
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Reinhold Scheer 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung  
Am Donnerstag, 20. Oktober 2016 findet der Betriebsausflug aller 
Gemeindemitarbeiter statt. Gemeindeverwaltung, Tourist-Info und 
Bauhof sind daher ganztägig nicht besetzt. 
Wir bitten um Verständnis! 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
26. Oktober 2016, 19:00 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die 
Tagesordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist 
auch im Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Nieder-
schrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung eben-
falls im Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es 
gelegentlich auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 21. Oktober 2016 
(Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 17. Oktober 2016 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
Erdgeschoss  
Zimmer  01 Tel. 9101-23 Bürgerbüro  
Frau Katharina Weis e-mail: k.weis@simonswald.de 

   
Zimmer 02 
Frau Schätzle 

Tel. 9101-20 Bürgerbüro, Standesamt  
Rentenangelegenheiten 
Beglaubigungen 

 e-mail: schaetzle@simonswald.de 

   
Zimmer  03 
Frau Biehler 

Tel. 9101-22 Hauptamt, Bauverwaltung,  
Ordnungsamt 

 e-mail: biehler@simonswald.de 

   
Zimmer  04  Tel. 9101-21 Gemeindekasse 
Frau Birgit Weis  e-mail: weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss  
Zimmer  10 Tel. 9101-10 Sekretariat Bürgermeister 
Frau Reitinger  Verbrauchsabrechnung 

Amtl. Mitteilungsblatt 
  e-mail: reitinger@simonswald.de 

   
Zimmer  11 Tel. 9101-10 Bürgermeister 
Herr Scheer  e-mail: scheer@simonswald.de 

   
Dachgeschoss   
Zimmer 20 
Herr Disch  

Tel. 9101-30 Steueramt, Personalamt, 
Friedhofsverwaltung 

  e-mail: disch@simonswald.de 

   
Zimmer 21 
Herr Scherzinger 

Tel. 9101-31 
e-mail: 

Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

   
Bauhof   
Langenmoos Tel. 91 97 10 Herr Seng  
   
Tourist-
Information 

Tel. 1 94 33 Herr Kehrer 
 e-mail: simonswald@zweitaelerland.de 

   
   

   

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 07.10.2016, Nr. 20/2016 

 

mailto:gemeinde@simonswald.de
http://www.simonswald.de/
mailto:simonswald@zweitaelerland.de
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchfüh-
rung der Wahl des Bürgermeisters/der Bür-
germeisterin am 16.10.2016 

Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
wird bekannt gemacht: 

1. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in drei Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätestens bis zum 
24.09.2016 zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen 
kann. 

 Die Gemeinde ist wie bisher in folgende drei Wahlbezirke einge-
teilt: 

  

Nummer 
des 

Wahlbe-
zirks 

Abgrenzung des 
Wahlbezirks 

Wahlraum  

01 
Niederbruck bis 
Bärenbrücke 

Grund- und Hauptschule, 
Karl-Dufner-Str. 4, 

Zimmer-Nr. E 12 (EG),  
Musikzimmer 

02 
Bärenbrücke bis 
Griesbach 

Grund- und Hauptschule, 
Karl-Dufner-Str. 4, 

Zimmer-Nr. E 13 (EG),  
Klassenzimmer 

03 
Grün bis Wild-
gutach 

Rathaus Obertal, Obertal-
straße 25, 

Erdgeschoss, Florianstüble 

 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 

enthält den Namen des Bewerbers, der öffentlich bekannt ge-
macht wurde. Der Wähler ist an diesen Bewerber nicht gebun-
den, sondern kann auch andere wählbare Personen wählen. 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des 
Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger), die vor der Zu-
lassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland 
wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen 
aber noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und müs-
sen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitli-
che demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
eintreten. 
Nicht wählbar ist: 
- wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland 

als Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-
sitzt. Unionsbürger sind auch dann nicht wählbar, wenn sie in-
folge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer 
strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen 
Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen;  

- für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Be-
treuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies 
gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 
Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeich-
neten Angelegenheiten nicht erfasst; 

- wer aus dem Beamtenverhältnis entfernt, wem das Ruhegeh-
alt aberkannt oder gegen wen in einem dem Disziplinarverfah-
ren entsprechenden Verfahren durch die Europäische Ge-
meinschaft, in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 
Gemeinschaft oder in einem anderen Vertragsstaat des Ab-
kommens über den Europäischen Wirtschaftsraum eine ent-
sprechende Maßnahme verhängt worden ist in den auf die 
Unanfechtbarkeit der Maßnahme oder Entscheidung folgen-
den fünf Jahren oder 

- wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Ge-
richt oder durch die rechtsprechende Gewalt eines anderen 
Mitgliedstaats der Europäischen Gemeinschaft oder eines an-
deren Vertragsstaats des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zu einer Freiheitsstrafe verurteilt worden ist, 
die bei einem Beamten den Verlust der Beamtenrechte zur 
Folge hat, in den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme o-
der Entscheidung folgenden fünf Jahren. 

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 

1) - den Namen des im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers 
ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als 
gewählt kennzeichnet 
oder den Namen einer anderen wählbaren Person unter un-
zweifelhafter Bezeichnung ihrer Person einträgt. 
Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung 
abgeben; dann erhält der im Stimmzettel aufgeführte Bewer-
ber eine Stimme. 

Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende 
Zusätze  

oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte 
auf dem Stimmzettel  

oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag 
eine derartige Äußerung befindet sowie jede Kennzeichnung 
des Stimmzettelumschlags der Briefwahl machen die Stimm-
abgabe ungültig. 

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbe-
zirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. 
Der Wahlschein enthält nähere Hinweise darüber, wie durch 
Briefwahl gewählt wird. 

7. Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persön-
lich abgeben. Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht schreiben 
oder lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beein-
trächtigung gehindert ist, seine/ihre Stimme allein abzugeben, 
kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen erlangt hat. 

8. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach § 107a 
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Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar.  

Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

Simonswald, den 07. Oktober 2016 
 
Reinhold Scheer 
Bürgermeister 
 

Amtliche Mitteilungen 

Vorstellung des Kandidaten  
für die Bürgermeisterwahl   

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger,  

im Namen der Mitglieder des Gemeinderates und persönlich lade 
ich Sie recht herzlich zur Vorstellung des Kandidaten für die Bür-
germeisterwahl heute Abend, 07. Oktober um 20:00 Uhr  in den 
Saal der Krone Post, Talstraße 8 in Simonswald ein. Es wäre 
schön, wenn auch die Jungwähler ab 16 Jahre zahlreich erscheinen 
würden. 

Reinhold Scheer 
Bürgermeister  

 

Aufruf zur Bürgermeisterwahl am  
16. Oktober 2016 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ! 

Am Sonntag, den 16. Oktober 2016 findet in unserer Gemeinde 
Simonswald die Bürgermeisterwahl statt. Ich rufe alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger vor allem auch die Jungwähler unserer Gemein-
de zur Teilnahme an dieser Wahl auf. Die Wahl des Bürgermeisters 
ist für die Bürger einer Gemeinde eine der wichtigsten Wahlen. Der 
Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderats, Leiter der Ge-
meindeverwaltung und rechtlicher Vertreter und erster Repräsentant 
der Gemeinde. Die Gemeindeordnung Baden-Württemberg räumt 
dem Bürgermeister damit weitgehende Rechte und Pflichten ein. 
Wer aus gesundheitlichen oder sonstigen Gründen am Wahltag 
nicht persönlich zur Wahl gehen kann, sollte die Möglichkeit der 
Briefwahl nutzen. Die Höhe der Wahlbeteiligung bei der Wahl des 
Bürgermeisters ist ein Gradmesser für das Interesse der Bürger an 
der Gemeindepolitik. 

Ich bitte Sie, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und neh-
men Sie an der Bürgermeisterwahl teil. Ich bitte auch, gerade die 
Jungwähler ab 16 Jahre, Gebrauch von ihrem Wahlrecht zu ma-
chen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Reinhold Scheer 
Bürgermeister 

 

 

Tempo-40-Zone im Bereich Untertalstraße 37 
bis zur Talstraße 36, Landmarkt Simonswald 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
18.11.2015 beschlossen, für den Bereich zwischen Gallisäge und 
Elektro Stratz in Simonswald sowie im Bereich des Ortseingangs 
Obersimonswald (Grün) bis zum Gasthaus Rebstock jeweils eine 
Tempo-40-Zone auszuweisen. Die Gemeinde hat daraufhin einen 
Antrag bei der Straßenverkehrsbehörde der Stadt Waldkirch ge-
stellt. Nach Stellungnahme des Landratsamts Emmendingen Stra-
ßenbauamt, wurde eine Tempo-40-Zone im Bereich Untertalstraße 
38 ehem. Café Schloßbergblick bis zur Talstraße 29 Landmarkt, 
befürwortet. Im Bereich Obersimonswald sieht das Landratsamt 
Emmendingen jedoch keine Notwendigkeit. Die Straßenverkehrs-
behörde hat daraufhin angeordnet, dass im Bereich Untertalstraße 
38 bis zur Talstraße 29, die  Tempo-40-Zone eingerichtet wird. Bis 
wann die Tempo-40-Zone eingerichtet sein wird, ist noch nicht 
bekannt. Die Beschilderung wird durch die Straßenmeisterei vorge-
nommen. Laut Auskunft der Straßenmeisterei sind die Schilder 
bestellt. Sobald diese geliefert werden, erfolgt die Montage. Die 
Gemeinde Simonswald wird im Gemeindeblatt informieren. 

 

Schnelles Internet –  
Ausbau Breitbandverkabelung 
Die Tiefbauarbeiten zum Ausbau der Breitbandverkabelung auf 
Simonswälder Gemarkung sind im vollem Gange und kommen gut 
voran. 

Die Firma P.O.-Bau im Untertal ist am Sommerberg im letzten 
Drittel und im Bereich der Haslach-Strasse sind die ersten Vorberei-
tungen getroffen. Hier werden die Tiefbauarbeiten überwiegend mit 
dem Druckspühlbohr-Verfahren ausgeführt. Aktuell wird dieser Tage 
eine weitere Kolonne im Ettersbach eingesetzt, die ihre Arbeit be-
reits aufgenommen hat oder in Kürze aufnehmen wird. Auch hier 
sind Verkehrsbehinderungen bzw. Vollsperrungen notwendig und 
unumgänglich. Wiederholt bitten wir um das Verständnis der Anlie-
ger und danken für ein gutes Miteinander. 

An den Baustellen der Firma RMK hat es in Bezug der verkehrs-
rechtlichen Anordnungen Probleme gegeben, so dass die laufenden 
Baustellen durch die Stadt Waldkirch kurzfristig für einen halben 
Tag eingestellt werden musste. Zwischenzeitlich konnten die Arbei-
ten unter Auflegung verschärfter verkehrsrechtlichen Anordnungen, 
Baustellenbetrieb mit Ampelregelung, wieder aufgenommen wer-
den. Eine Kolonne der Firma RMK ist mittlerweile an der L173 
talabwärts im Bereich Stegenbrücke angekommen. Die zweite 
Kolonne ist mit den Tiefbauarbeiten im Bereich Nonnenbach-
Bergstrasse in den Endzügen und wird dieser Tage ihre Arbeit in 
den Bereich Griesbach-Eichhof verlegen und dort die Tiefbauarbei-
ten aufnehmen. Die dritte Kolonne im Untertal ist an der L 173 
talaufwärts bereits im Bereich Unterer Felsen. 

Für die Behinderungen und Wartezeiten während der Tiefbauarbei-
ten bitten wir um Verständnis. Für das Entgegenkommen und Hin-
nehmen von verkehrstechnischen Behinderungen sprechen wir, 
auch im Namen der bauausführenden Baufirmen, unseren Dank 
aus.  

Am 06. Oktober 2016 konnte Bundesverkehrsminister Alexander 
Dobrindt und Ministerialdirigent Eberhard Wurster von Landrat 
Hanno Hurth und Bürgermeister Reinhold Scheer im Simonswälder-
tal begrüßt werden. Der Bund fördert den Breitbandausbau im 
Landkreis Emmendingen mit 3,955 Millionen Euro, das Land Baden-
Württemberg fördert die Maßnahme mit 1,582 Millionen Euro. Bun-
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desminister Dobrindt gab stellvertretend für alle Baumaßnahmen im 
Landkreis den Startschuss für den Ausbau der Breitbandversorgung 
im ländlichen Raum. Beim Empfang der Politprominenz wurde das 
Druckspühlbohr-Verfahren demonstriert. Nach dem Eintrag in das 
Goldene Buch der Gemeinde Simonswald wurden die Gäste wieder 
verabschiedet. Auf die Berichterstattung der örtlichen Presse wird 
hingewiesen. 

 

Erhebung der Niederschlagswassergebühr – 
Nachmeldung von versiegelten Flächen 

Seit der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr im Jahr 2012 
wird in Simonswald neben der Schmutzwassergebühr auch noch 
eine Niederschlagswassergebühr auf Grundlage der auf einem 
Grundstück vorhandenen versiegelten Flächen erhoben. Für Flä-
chen, die seit der Ersterfassung im Frühjahr 2012 neu versiegelt 
wurden (Neubauten; neu hinzugekommene Dachflächen, Pflaste-
rungen aber auch Änderungen des Versiegelungsgrades etc.), sieht 
die Abwassersatzung eine Meldepflicht vor. Zu melden sind Verän-
derungen, wenn diese 10 m² überschreiten. Die Meldung muss 
innerhalb eines Monats ab Fertigstellung erfolgen. Wir möchten 
hiermit noch einmal auf diese Pflicht hinweisen. Wer eine solche 
Mitteilung unterlässt, begeht nach § 50 Abwassersatzung eine 
Ordnungswidrigkeit. Ein entsprechendes Formular ist bei Bedarf im 
Rathaus erhältlich oder auch im Internet unter www.simonswald.de    
› Rathaus& Service › E-Bürgerservice › Formulare › Wasser & Ab-
wasser abrufbar. Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung -  

 

Straßenbeleuchtung – LED-Sanierung 2016 
Im Sommer 2016 wurden bei der Stra-
ßenbeleuchtung in Simonswald in ver-
schiedenen Straßenzügen  insgesamt 85 
alte Quecksilberdampflampen durch 
neue energiesparende LED-Leuchten 
ersetzt. Durch den Austausch können 
künftig ca. 73 % Energie an den be-
troffenen Leuchtpunkten eingespart 
werden. Zu den entstandenen Kosten in 
Höhe von rund 43.500 Euro erhält die 
Gemeinde einen Zuschuss vom Bund 

nach dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) in 
Höhe von rund 32.000 Euro. Aufgrund dieser Bezuschussung wird 
sich die Maßnahme innerhalb weniger Jahre amortisieren, so dass 
die Gemeinde hier nicht nur in den Umweltschutz investiert hat, 
sondern auch für den gemeindlichen Haushalt in wenigen Jahren 
eine echte Einsparung erreicht. An dieser Stelle deshalb ein Danke-
schön an den Bund für die Finanzhilfe! Nach Abschluss dieser 
Maßnahme verfügt die Simonswälder Straßenbeleuchtung nur noch 
über – bereits ebenfalls energiesparende – Natriumdampflampen 
(gelbes Licht) und moderne LED-Lampen. Künftige Projekte werden 
dann ausschließlich mit LED´s als Lichtquelle ausgeführt. 

 

 

Zum Thema Hundehaltung : 

„Was Du nicht willst, was man Dir tu‘, das 
füg‘ auch keinem andern zu! 
Aus gegebenem Anlass werden die Hundehalter darauf hingewie-
sen, dass sie verpflichtet sind, das „Geschäft“ unverzüglich zu 
beseitigen  und die Hundekottüten ordnungsgemäß über den 
Hausmüll oder öffentliche Mülleimer zu entsorgen. 
Kommt der Hundehalter dieser Pflicht nicht nach, ist dies nicht nur 
eine Rücksichtslosigkeit, sondern auch eine Ordnungswidrigkeit, die 
mit einem Bußgeld geahndet werden kann. 
 
Dass Hunde einmal müssen versteht jeder. Die Hundehalter möch-
ten aber bitte auch verstehen, dass die Hinterlassenschaften  der 
Hunde nicht zum Allgemeingut  werden, sobald der Hund sein 
„Geschäft“ verrichtet hat.  
Weiter möchten wir alle Hundebesitzer bitten, darauf zu achten, 
dass ihre Vierbeiner ihr „Geschäft“ nicht in fremde Vorgärten, in 
Grünanlagen, auf Gehwegen und Straßen oder auf Spielplätzen 
verrichten. Denn wer von uns hat schon gerne einen Hundehaufen 
oder eine Hundekottüte vor der Haustür?!  
In diesem Zusammenhang  sei auf das folgende alte Sprichwort 
hingewiesen:  
Was Du nicht willst, was man Dir tu‘, das füg‘ auch keinem anderen 
zu! 
 
Wir bitten alle Hundebesitzer sich zusammen mit Ihrem Vierbeiner 
an die genannten Regeln zu halten. 
Ein gutes Miteinander und Nebeneinander zwischen den Hunden, 
ihren Besitzern sowie allen Einheimischen und Feriengästen dürfte 
dann gewährleistet sein. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Fundbüro 
 Schlüssel mit E-Gitarren Anhänger von Wacken.   

Fundort: Unterhalb Scheibenhof in Simonswald 

 Blaue Stoff Umhängetasche, Inhalt: Outdoormesser. Wurde in 

der Tourist Info abgegeben. 

 

Geschwindigkeitskontrolle  
Die Stadt Waldkirch hat am Dienstag, 13.09.2016 eine Geschwindig-
keitskontrolle in Höhe Baugebiet Jockenhof und am Freitag, 16.09.2016 
in Höhe Untertalstraße 10, durchgeführt.  
 13.09.2016 16.09.2016  

Gemessene Fahrzeuge  1485 1026 
Beanstandungen  219 97 
Festgestellte Höchstgeschwindigkeit  96 km/h 70 
Beanstandungsquote  14,75 % 9,45 % 

Informationen des Landratsamtes 

Altmedikamente beim Schadstoffmobil  
abgeben 
Abgelaufene und restliche Medikamente dürfen nicht über die graue 
Tonne oder gar über die Toilette oder den Ausguss im Haushalt 
entsorgt werden. Sie enthalten Stoffe, die die Umwelt gefährden 
können und müssen deshalb besonders gesammelt werden. Sie 
können beim Schadstoffmobil kostenlos abgegeben werden. Die 
nächste kreisweite Sammlung des Schadstoffmobils ist vom 12. bis 

http://www.simonswald.de/
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29. Oktober 2016. Das Sammelfahrzeug kommt in dieser Zeit in alle 
Städte und Gemeinden sowie die meisten Ortsteile. Die alten Medi-
kamente sollten daheim bis zur  Abgabe beim Schadstoffmobil 
aufbewahrt werden. Weitere Info´s im nächsten Mitteilungsblatt. 

Sammeltermin in Simonswald:  
Dienstag, 25.10.2016, 15:00 – 16:30 Uhr, Sägplatz 

 

Grünschnittabgabe in den Wintermonaten  
Die zentralen Grünschnittplätze sind am kommenden Mittwoch, 12. 
Oktober 2016 zum letzten Mal in dieser Saison am Mittwochabend 
geöffnet. Auf den zentralen Grünschnittplätzen kann aber ganzjährig 
am Freitagnachmittag und Samstagvormittag Grünschnitt angelie-
fert werden. Außerdem nehmen die ROM-Kompostplätze in Tenin-
gen und Emmendingen auch unter der Woche Grünschnitt und 
Gartenabfälle an. In vielen Gemeinden sind die kleineren Grün-
schnittplätze mindestens ein mal pro Monat geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten und Standorte aller Grünschnittplätze sind im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft > Grünschnitt 
aufgeführt.  

 

Sammlung von gut erhaltenen Waren auf den 
Recyclinghöfen  
Gute erhaltene und noch gebrauchsfähige Gegenstände werden im 
Oktober bei einer Sammelaktion auf den Recyclinghöfen in Wald-
kirch und Elzach angenommen. Sie wird von der Waldkircher Be-
schäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft WABE in Kooperation 
mit der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen organi-
siert. Gesucht sind Geschirr und Besteck, Vasen, Dekoartikel, 
Tischdecken und Bettwäsche, aber auch funktionstüchtige Küchen-
geräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Diese Produkte 
können am Samstag, 8. Oktober 2016 (von 9 bis 13 Uhr) auf dem 
Recyclinghof Elzach abgegeben werden. Zwei Mitarbeiter der WA-
BE nehmen die Gegenstände an. Sie müssen eine Vorauswahl 
treffen, da nicht alle Produkte wegen ihrer Qualität oder wegen der 
Nachfrage für den späteren Verkauf im WABE-Kaufhaus „Hin und 
Weg“ geeignet sind. Die WABE und die Abfallwirtschaft bitten schon 
jetzt um Verständnis, wenn deshalb nicht alle Waren angenommen 
werden können.  

Wer schon vor der Anlieferung abklären will, was genommen wird, 
kann sich vorab unter der Telefonnummer 07681 4740 556 (Frau 
Eichele und Frau Ganter) erkundigen.  

Gut erhaltene Gebrauchtwaren können jederzeit im Kaufhaus „Hin 
und Weg“ in der Damenstraße 2 in Waldkirch (Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9 bis 12:30 Uhr und 14.30 bis 18:30 Uhr, sams-
tags 9 bis 13 Uhr) erworben werden. Weitere Infos zur WABE gibt 
es  unter www.wabe-waldkirch.de  

Informationen des Landwirtschaftsamtes 

Tipps fürs gesunde Pausenvesper 
Wie bereite ich eine vernünftige, günstige, schmackhafte, einfache, 
schnelle und gesunde Zwischenmahlzeit für Kindergarten und Schu-
le zu? Dazu gibt es am Dienstag, 11. Oktober 2016 von 9 bis 12 Uhr 
einen Kurs im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Die BeKi-Referentin für bewusste Kinderernährung, 
zeigt, wie sich Frühstück und Pausenvesper ohne viel Mühe und 
Zeit selbst zubereiten lassen. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die 
Lebensmittelkosten werden anteilig verrechnet. Eine Anmeldung ist 
bis zum 7. Oktober erforderlich unter Telefon 07641 / 451 9110. 

Kochkurs „Herbstgenüsse“ mit Nüssen und 
Maronen 
Einen Kochkurs mit „Herbstgenüssen“ mit lauter herbstlichen Pro-
dukten bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg am Dienstag, 18. Oktober 2016 von 18 bis 21 Uhr 
an. Gemeinsam werden verschiedene Gerichte mit Nüssen, Maro-
nen, Pilzen und Quitten zubereitet und probiert. Der Kurs kostet 9 €. 
Die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Die Anmeldung ist erfor-
derlich bis zum 13. Oktober 2016 unter Telefon 07641 / 451 9110. 

Tourismus & Freizeit 

Echte Gastlichkeit im Naturpark 
Südschwarzwald 
Mit der VHS Geschichte, Kultur und Natur erleben 
Der Kompaktkurs „Echte Gastlichkeit im Naturpark Südschwarzwald“ 
bietet eine spannende Kombination aus Erlebnis, Kultur und Natur für 
Gastgeber und Touristiker und startet in diesem Jahr am 15. Novem-
ber. 

Wer weiß, wann die Höllentalbahn gebaut wurde, wer die sagenhafte 
Domkuppel in St. Blasien konstruierte oder wo der Rothirsch im 
Schwarzwald zu Hause ist, kann mit Regionalwissen bei den Gästen 
punkten. Im touristischen Serviceangebot werden neue und spannende 
Angebote, Erlebnisführungen und die persönliche Betreuung der Gäste 
immer wichtiger, um einen unvergesslichen Urlaub zu garantieren. Die 
Gäste möchten mehr Informationen über ihr Urlaubsziel, über die Land-
schaft und die Sehenswürdigkeiten erfahren, bevorzugt in einer Kombi-
nation von Information mit Erlebnischarakter. Anknüpfend an das er-
folgreiche Gästeführerprojekt bietet der Kompaktkurs „Echte Gastlich-
keit im Naturpark Südschwarzwald“ eine spannende Kombination aus 
Erlebnis, Kultur und Natur für Gastgeber und Touristiker. 

Bereits mehr als siebzig Teilnehmer waren in den vergangenen vier 
Jahren von diesem spannenden Lehrgangsprojekt begeistert. Gemein-
sam mit dem Naturpark Südschwarzwald, der Schwarzwald Tourismus 
GmbH und dem Gästeführer-Verein bietet die VHS Hochschwarzwald 
ab dem 15. November 2016 den Lehrgang erneut an. 

Im VHS-Lehrgang sind die Teilnehmer eingeladen, sich von dem span-
nenden Wissen über Natur, Brauchtum und Geschichte begeistern zu 
lassen und zu erfahren, wie sie diese Informationen kreativ und kurz-
weilig für die Gäste umsetzen können. 

An sechs Terminen geht es auf Entdeckungstour durch die Region. Im 
Klostermuseum St. Märgen erwartet die Teilnehmer eine Zeitreise in 
die Geschichte des Hochschwarzwaldes. Die 10 häufigsten Fragen 
zum Thema Wald beantwortet Achim Laber bei einer Waldexkursion. 
Regionale Produkte stehen im Mittelpunkt, wenn der Naturpark auf den 
Bartleshof einlädt. Was sind die schönsten Sehenswürdigkeiten? Diese 
Frage werden Achim Laber und Viktoria Wehrle im Haus der Natur 
beantworten. Auch Informationen über den Tourismus im Schwarzwald 
früher und heute werden vermittelt. Weitere Stationen sind die Narren-
stuben im Schloss Bonndorf, die Löwen-Brauerei in Bräunlingen und 
natürlich die Natur. Für professionelle Wissensvermittlung steht ein 
erfahrenes Dozententeam mit Feldberg-Ranger Achim Laber, dem 
Historiker Dr. Detlef Herbner, dem Journalisten Hubert Matt-Willmatt, 
Valerie Bässler vom Naturpark Südschwarzwald und Gästeführerin 
Viktoria Wehrle, alias Frau von Pösel. Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten die Teilnehmenden das Diplom „Naturpark-Gastgeber“.  

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-
Württemberg und der Lotterie Glücksspirale. 

Weitere Informationen und Anmeldungen bei der VHS-Geschäftsstelle, 
Tel: 07651-1363. 

 

http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.wabe-waldkirch.de/
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Biederbach Aktiv – Bei herr-
lichstem Wetter war wieder 
Vieles geboten.  

Aktiv werden in Biederbach – so lautete das Motto der Wander- und 
Bike-Tage, die am letzten September-Wochenende in Biederbach 
stattgefunden haben.  Bei herrlichstem Spätsommerwetter fiel das 
den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch gar nicht 
schwer.  

Die Biederbacher Wandertage gibt es nun mehr schon seit 10 Jah-
ren. Die Verantwortlichen des Biederbacher Tourismusbeirates 
wollten im Jahr 2014 mal was Neues ausprobieren. So wurde aus 
den „Biederbacher Wandertagen“ – „Biederbach Aktiv“. Das verän-
derte Konzept verzeichnete durch die zahlreichen Teilnehmer ein 
weiteres Mal großen Erfolg. Von Klein bis Groß, da war wirklich für 
jeden etwas dabei. Ganz neu war am Freitag die Genießer-
Wanderung. Der Elsässer Jean Jaques Brugger führte diese Tour 
mit 57 Teilnehmern mit „französischem Flair“. Der „Klassiker“, die 
Schlachtplattenwanderung zum „Prechterhof“ durfte nicht fehlen und 
so zählten Wanderführer Siegfried Schätzle und Alois Schultis am 
Samstag 65 hungrige Wanderer. Am Sonntag war dann die Vielfalt 
der Angebote kaum zu überbieten. Zur geführten Nordic-Walking 
Tour kamen 19 Personen. Selbst für die ganz Kleinen wurde eine 
Familienwanderung auf kinderwagengeeigneten Wegen angeboten, 
an der allein 27 Erwachsene mit ca. 50 Kindern gezählt wurden. Die 
Wanderung für Jedermann mit 74 Teilnehmern rundete das Ange-
bot zu Fuß ab. Das war aber noch nicht alles. Die anspruchsvolle 
geführte MTB-Tour rund um Biederbach zählte 7 Biker. Ganz fort-
schrittlich waren 21 Radler auf E-Bikes unterwegs. Wer wollte, 
konnte sich sogar auf die „Schleppertour mit dem Sclegelsbur“ 
begeben – eine urige Rundfahrt auf einem überdachten Anhänger. 
Nachmittags gab es dann für alle das gleiche Ziel. Biederbach´s 
gastronomische Betriebe zeigten beim musikalischen Abschluss mit 
dem „Bergacker Duo“ aus Elzach vor der Schwarzwaldhalle ihr 
Können. Mit Flammkuchen, Kurbiscremesuppe oder Sauerbraten 
mit selbstgemachten Spätzle und einiges mehr, konnten sich die 
„Aktiven“ wieder stärken. Die Organisatoren zeigten sich rundum 
zufrieden.  

 

Großzügige Spende von Michael Schwär 
Michael Schwär hat der Grundschule Simonswald eine großzügige 
Geldspende zukommen lassen. Herr Schwär wollte sein Sitzungsgeld, 
das ihm im Rahmen seiner Tätigkeit als Gemeinderat zusteht, einer 
örtlichen, kinder- und jugendfördernden Einrichtung zukommen  lassen. 
Dabei fiel seine Wahl auf unsere Grundschule.   

Schulleitung und Lehrerkollegium haben sich dafür ausgesprochen, mit 
der Geldspende Spielgeräte für die große Pause und die Nachmittags-
betreuung anzuschaffen. Eltern und Schüler konnten dabei  Vorschläge 
einreichen. Nachdem alle Gegenstände angeschafft waren, wurden sie 
nun „offiziell“ im Beisein von Herrn Schwär den Schülern vorgestellt und 
übergeben. Nach einem lautstarken „Danke“ aus den jungen Kehlen 
überreichten die Schüler Herrn Schwär eine große Dankeskarte, die 
von den Viertklässlern im Kunstunterricht gestaltet wurde.  In den Dank 
der Schüler reihen sich Lehrer und Eltern mit einem herzlichen Ver-
gelt´s Gott ein.  

Aldo Milesi, Schulleiter 

 

Wie wäre es mit …. 
Eintrittskarten für Konzerte, Musicals, Kabarett und viele Veranstal-
tungen mehr….  

 Hubert vom Goisern – Freiburg 
 Kaya Yanar – Freiburg 
 Varietè am Seepark - Freiburg 
 Plaza Culinaria – Freiburg 
 Dr.E.v.Hirschhausen-Freiburg 
 voXXclub – Freiburg 
 Mark Forster - Freiburg 
 Paul Panzer – Freiburg 
 NENA – Freiburg 
 Circolo - Freiburg 
 Wiener Johann Strauß Konzert-Gala – Freiburg 
 Staatliches russisches Ballett Moskau-Schwanensee – Frei-

burg 
 Kastelruther Spatzen-Frühjahrstour - Freiburg 
 SWR3 Comedy live mit Zeus & Wirbitzky – Denzlingen 
 Udo Lindenberg - Stärker als die Zeit - Live 2017 – Freiburg 

(Open Air) 

..und ganz viele Veranstaltungen mehr! 

Von Rock, Pop, Klassik hin bis zu Volksmusik. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Plakataushänge oder fragen Sie einfach in der  

Tourist Information.  
Wir informieren Sie gerne …. 

 

Schule & Kindergarten 

Ganztagsgrundschule in Simonswald 
Aus der Umfrage mit Elternbrief vom 04. Juli 2016 in Zusammenhang 
mit der Umfrageerhebung zum Elternabend am 19. September 2016 
liegt nun das Ergebnis vor und wird hiermit bekannt gegeben. 

Die notwendigen 25 Zähler aus der Elternschaft, um den Antrag für 
eine Ganztagsgrundschule ab dem Schuljahr 2017/2018 stellen zu 
können, konnte nicht erreicht werden. 

Aus den Rückmeldungen waren etliche Kommentare angefügt. Als 
Kritikpunkte wurden überwiegend das zur Ganztagsgrundschule aufge-
stellte Konzept der Schule sowie auch der Nachmittagsunterricht ge-
nannt. Dieser wird nach dem Schulbildungsplan 2016 wohl auch an den 
Grundschulen unumgänglich werden. 

Aus den Rückläufen der zwei Erhebungen, die gegenseitig abgeglichen 
wurden, ergibt sich folgendes Ergebnis: 

18 Stimmen wären für eine Ganztagsgrundschule in Simonswald und  
50 Stimmen haben sich für ein NEIN entschieden. 

Dies und das 

Änderung der Öffnungszeiten des Finanz-
amts Emmendingen am Mittwoch, 12.10.2016 
Wegen einer Personalversammlung am Mittwoch, den 12. Oktober 
2016 wird die Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geändert: 

Offen von 7:30 bis 9:45 und 13:00 bis 15:30 Uhr 
 also geschlossen von 9:45 bis 13:00 Uhr. 

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
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Studium & Ausbildung mit Recht 
Amtsgericht Emmendingen 

Sie suchen zum 1. September 2017 einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz?  

Wir bieten an: 
§ Duales Studium: Diplom Rechtspfleger/in (FH)  
§ Duales Studium: Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) 

Beamter/Beamtin im gehobenen Justizdienst  
Online-Bewerbung bis zum 15.01.2017 beim:  
Oberlandesgericht Karlsruhe unter: www.olg-karlsruhe.de  

Nach Möglichkeit sollten die Bewerbungen schon bis zum 
31. Oktober 2016 vorliegen, da die ersten Termine im Auswahlverfah-
ren bereits im November und weitere Termine voraussichtlich im De-
zember stattfinden werden. 

Infos: www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de  

§ Ausbildung zum/zur Justizfachangestellten 
 mit Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in 

 

Online-Bewerbung bis zum 31.10.2016 beim:  
Oberlandesgericht Karlsruhe unter: www.olg-karlsruhe.de  

 

"Chancen für Frauen - Erfolg in Sicht - 
Selbstcoaching: Frau und Karriere"  
Frauenwirtschaftstag am Freitag, 14. Oktober 2016 von 13.30 -bis 
17.00 Uhr, im Rathaus Emmendingen, Sitzungssaal, mit Infoständen 
und einem 2-teiligen Vortrag. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Infos 
unter www.emmendingen.de und www.wfg-landkreis-emmendingen.de   

 

10 Jahre Messe GETEC – Bewer-
ben Sie sich um den GETEC Award 
Anlässlich des 10jährigen Jubiläums schreiben die 
Veranstalter der Gebäude.Energie.Technik den GETEC 
Award aus. Hierbei werden in den beiden Kategorien 
„Neubau“ und „Sanierung/Modernisierung“ Wohngebäude mit heraus-
ragenden energetischen Eigenschaften aus dem Regierungsbezirk 
Freiburg gesucht und prämiert. 

Werden Sie ein Teil des ersten GETEC Awards in 2017. Haben Sie 
zwischen 2008 und 2016 einen Neubau im Effizienzhausstandard 55 
oder besser gebaut? Oder eine Sanierung/Modernisierung durchge-
führt, die mindestens den Effizienzhausstandard 70 erreicht hat? Dann 
bewerben Sie sich doch am GETEC Award. Gerne auch gemeinsam 
mit Ihrem beteiligten Energieberater/Architekten oder Planer oder dem 
Haushersteller. 

Die drei ersten Plätze in jeder Kategorie werden mit einem Preisgeld 
honoriert. Es sind Preisgelder von insgesamt 5.400,- € ausgelobt. Das 
Preisgeld erhält der Bauherr/Eigentümer des Objektes. Die an der 
Einreichung beteiligten Planer/Energieberater und/oder ausführenden 
Unternehmen erhalten eine Auszeichnung in Form einer Urkunde und 
nehmen an der Verlosung einer Thermographiekamera (FLIR C2) im 
Wert von 800,- € teil. 

Die Einreichung der Bewerbungen für den "GETEC Award 2017" sind 
bis einschließlich 15. November 2016 möglich. Die Fachjury freut sich 
über interessante Einreichungen. 

Weitere Informationen unter www.getec-freiburg.de/GETEC-AWARD 

 

Gemeinde Gutach im Breisgau 

Landkreis Emmendingen 

 

Die Gemeinde Gutach im Breisgau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine  

Sachbearbeiter/in für das Rechnungsamt 

Ihre Aufgaben beinhalten insbesondere 

 die Stellvertretung der Kämmerin  

 die Steuer-, Gebühren- und Beitragsveranlagung 

 die Mitarbeit bei Erstellung von Haushaltsplan und Jahresrech-
nung 

 die Mitwirkung bei der Umstellung zum NKHR im Jahr 2017 

 die Mitwirkung im Zuschusswesen 

 Pflege, Instandhaltung und Mitwirkung bei der Konzeption zent-
raler sowie dezentraler EDV-Lösungen 

Die Gemeinde behält sich im Rahmen ihrer Organisationshoheit 
eine Erweiterung/ Umstrukturierung des Aufgabenbereichs vor.  

Was erwarten wir von Ihnen? 

 Ausbildung zum Bachelor of Arts - Public Management bzw. 
zum/zur Diplomverwaltungswirt/-in, Beamten/in im mittleren 
Dienst  

 (mit Aufstiegsmöglichkeiten) oder Verwaltungsfachwirt/-in oder 
eine vergleichbare Ausbildung mit Berufserfahrung  

 Sicherer Umgang mit den Office-Anwendungen  

 Kenntnisse der Kameralistik  

 Kenntnisse im NKHR wünschenswert (Umstellung im Jahr 
2017) 

 Freundliches und sicheres Auftreten, Flexibilität, selbständiges 
und genaues Arbeiten 

 Belastbarkeit und schnelle Auffassungsgabe 

 souveräner Umgang mit vertraulichen Daten 

Was bieten wir Ihnen? 

 Eine unbefristete Vollzeitstelle in Entgeltgruppe 9 TVöD oder bis 
Besoldungsgruppe A 10 LBesG 

 Betriebliche Gesundheitsprävention 

Wenn Sie gerne in einem kleinen aber motivierten Team mit hoher 
Eigenverantwortung arbeiten wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung.  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
spätestens 24. Oktober 2016 an das 

Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau 
Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau. 

Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de   

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 

Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen gerne Frau Martina Joos 
unter Tel. 07685/9101-22 oder Herr Jörg Barth unter Tel. 
07685/9101-15. 

Mehr über Gutach im Breisgau erfahren Sie auch unter: 
www.gutach.de   

 

 

http://www.olg-karlsruhe.de/
http://www.mit-recht-in-die-zukunft.de/
http://www.olg-karlsruhe.de/
www.emmendingen.de
http://www.wfg-landkreis-emmendingen.de/
http://www.getec-freiburg.de/getec-award.html
http://www.getec-freiburg.de/getec-award.html
http://www.flir.de/instruments/c2/
http://www.getec-freiburg.de/getec-award/fachjury.html
mailto:personalamt@gutach.de
http://www.gutach.de/


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 8 - 07.10.2016, Nr. 20/2016 
 

LEADER Aktionsgruppe lädt  
zum Regionalforum ein 
Im Januar 2015 wurde der Südschwarzwald wieder als LEA-
DER-Region anerkannt. Seit ungefähr einem Jahr können die 
EU-Fördermittel für Projekte fließen – Zeit für eine erste Zwi-
schenbilanz.  

LEADER lebt von der Beteiligung. Hier kann sich einbringen, wer 
seine Region voranbringen möchte. Im Südschwarzwald wurde in 
den Jahren 2013 und 2014 das Regionale Entwicklungskonzept 
(REK) für die aktuelle Förderperiode zusammen mit den Akteuren 
der Region erstellt. Doch nichts ist statisch und schon gar nicht in 
der Regionalentwicklung. Darum veranstaltet die Aktionsgruppe in 
etwa jährlichem Abstand ein Regionalforum. Hier wird die bisherige 
Arbeit vorgestellt und können Themen- und Projektvorschläge für 
die kommenden Monate präsentiert und diskutiert werden.  

Am 4. November ist es soweit. Die Aktionsgruppe  möchte mit Ihnen 
diskutieren: Werden (noch) die richtigen Schwerpunkte gesetzt? 
Werden alle in der Region vorhandenen Potentiale genutzt? Worauf 
sollte geachtet werden, damit LEADER für die Region den besten 
Nutzen bringt? Daneben wird über die Entwicklung seit dem Start 
der Förderperiode und die aktuelle Arbeit informiert. 

Die Veranstaltung findet statt am 4. November um 16 Uhr im Kur-
haus Schluchsee. Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.leader-suedschwarzwald.de  

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert  Die nächsten 
Sprechtage  des Sozialrechtsreferenten Herrn Klaus-Martin Weih 
finden statt in Emmendingen Neues Rathaus, Zi. Nr.103, jeweils 
donnerstags, 13. und 27.Oktober von 9:00 – 12:00 Uhr. Wir bit-
ten um Terminvereinbarung  Tel. 0761-504 49-0  

Termin in Waldkirch im Rathaus  beim  Marktplatz im Generatio-
nenbüro am: Montag, 17. Oktober 2016 von 14:00 – 16:30 Uhr: Bitte 
vereinbaren sie einen Termin: Tel. 0761/504 49- 0 

Sprechtage jeden Montag.  
Nur nach Terminvereinbarung Tel. 761 – 504 49-0  

 

Kinder-Secondhand-Markt 
Samstag, 08.10.16 

von 15:00 – 18:00 Uhr 
in der Steinberghalle in Elzach-Prechtal 

 

Jetzt rauchfrei werden! 
„Der Herbst ist die Zeit des Abschieds,“ sagt Gerhard Braun, „eine 
gute Zeit, auch das Rauchen zu verabschieden.“ Der Psychologe 
der Fachstelle Sucht in Emmendingen weiß um die stark abhängig 
machende Wirkung des Nikotins und bietet fachkundige Hilfe beim 
Rauchstopp.  Mit Unterstützung in einer Gruppe ab Montag 17.10., 
Nikotinersatztherapie und Akupunktur gelingen die ersten rauch-
freien Tage schnell. Auch die anschließende Festigung der Absti-
nenz gelingt leichter in der Gruppe. Die Treffen finden in der bwlv-
Fachstelle, Hebelstrasse 27, Emmendingen statt. Die Krankenkas-
sen unterstützen den Kurs und erstatten einen Großteil der Kosten. 

Information und Anmeldung unter Tel. 07641/9335890, fs-
emmendingen@bw-lv.de. 

 

Befragung von Fahrgästen im  
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
Verkehrserhebung seit 17. September 

Seit 17. September bis Ende November 2016 findet im gesamten 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) eine Verkehrserhebung 
statt. Die Befragung und Zählung der Fahrgäste erfolgt sowohl in 
Bussen, Straßenbahnen wie auch Zügen in der Stadt Freiburg 
sowie den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald. 

Ermittelt wird dabei die Verkehrsnachfrage, also wo und wann wie 
viele Menschen das Nahverkehrsangebot im RVF-Gebiet nutzen. 
Neben der reinen Fahrgastzählung werden die Fahrgäste teilweise 
auch zu ihrem Einstiegspunkt, Fahrtziel, Wohnort und Fahrscheinart 
befragt. Wichtig: es handelt sich um eine anonyme Befragung, bei 
der keine persönlichen Daten der Fahrgäste erhoben werden.  

Die Befragung bildet unter anderem die Grundlage für die Weiter-
entwicklung und Planung des Tarif- und Fahrplanangebots im regi-
onalen Nahverkehr. 

Die vom Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) und RVF 
gemeinsam beauftragte Erhebung wird von der PTV Transport 
Consult GmbH aus Karlsruhe durchgeführt. Deren Mitarbeiter verfü-
gen über einen entsprechenden Ausweis.  

ZRF und RVF bedanken sich bereits im Voraus bei den Fahrgästen 
für die Unterstützung bei der Verkehrserhebung. 

 

Waldkircher Orgelschlemmerwochen  
vom 1. bis 31. Oktober 
Orgelköche „würzen“ mit Bier zum Biervergnügen in Waldkirch  
Vom 1. - 31. Oktober schwingen die Waldkircher Orgelköche wieder 
ihre Kochlöffel und laden zu den 18. Orgelschlemmerwochen ein. Unter 
dem Motto „500 Jahre Reinheitsgebot – Biervergnügen in Waldkirch“ 
haben sie neue Orgelteller kreiert und „würzen“ ihre Gerichte mit Bier.  

Jeder der einen Orgelteller bei einem der fünf Küchenchefs verspeist, 
erhält ein kleines aber feines Überraschungsgeschenk und nimmt an 
einem attraktiven Gewinnspiel teil mit Eintrittskarten zum Europa-Park, 
Baumkronenweg und Schwarzwaldzoo. Mit den bundesweit einmaligen 
Orgelschlemmerwochen gelingt es der Orgelstadt, Essen und Genie-
ßen mit Kultur und Handwerkskunst zu verbinden. Ein Rahmenpro-
gramm rundet den kulinarischen Monat ab. 

Auszug Rahmenprogramm: 
3.10.  Kulinarische Weinwanderung mit den Buchholzer Winzern um 12 

Uhr, 13 und 14 Uhr. 

8.10.  Kulinarischer Biererlebnistag mit Führung durch die Hirschen-
brauerei, Bierprobe und speziellem Biererlebnisbuffet. 

12.,19. und 26.10. um 17:30 Uhr Brauereiführung mit Orgeltelleressen. 

Sa. u. So., 15. u. 16.10. Tage der Waldkircher Kirmesorgeln: Konzerte 
auf Jahrmarktorgeln und Orchestrien an verschiedenen Orten. 

15.10. Weinwanderung auf dem Buchholzer Weinlehrpfad um 14 Uhr. 

Im Oktober jeden Mittwoch um 15.00 Uhr und am Sonntag um 14.30 
Uhr Führung durch die Orgelsammlung im Elztalmuseum: Reise in die 
über 200-jährige Geschichte des Waldkircher Orgelbaus und die Be-
deutung als Gasthausattraktionen. 

Informationen bei der Tourist-Information 79183 Waldkirch, Kirchplatz 
2 (Telefon 07681/19433, waldkirch@zweitaelerland.de) oder im Internet 
unter www.stadt-waldkirch.de, Rubrik Waldkircher Orgelwelt. 

http://www.leader-suedschwarzwald.de/
mailto:fs-emmendingen@bw-lv.de
mailto:fs-emmendingen@bw-lv.de
mailto:waldkirch@zweitaelerland.de
http://www.stadt-waldkirch.de/
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Vereinsnachrichten 

Aus dem Reisetagebuch von 
Primus Schuler und Pfarrer 
Jens Fehrenbacher 
Zum Bildvortrag von der Reise nach Tansania in 
Zusammenhang mit dem Förderprojekt Elimu 4 
Afrika lädt das Bildungswerk recht herzlich ein. 

Die Veranstaltung findet  am Dienstag, 11.10.2016, 20.00 Uhr in  Blei-
bach unter der Kirche statt. Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten des 
Förderprojekts sind willkommen. 

***************** 

Aquarellmalen mit Lotti 
Neue und fortgeschrittene Teilnehmer, die Freude am Malen und Ge-
stalten haben und sich mit Gleichgesinnten austauschen möchten, sind 
zum Werkstatt- Malabend jeweils Mittwoch ab dem 26.10. im Pfarrhaus 
Obertal herzlich willkommen. 

Leitung und Anmeldung: Lotti Richter, Tel: 07683/919079 - 5 Abende 
30.- Euro 

 

DRK-OV Simonswald 

Einladung zum Seniorenkaffee 

Der DRK OV Simonswald lädt interessierte Seniorinnen und Senioren 
am Dienstag, 18.10.2016 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr in das Kath. 
Gemeindehaus ein. 

Berthold Fehrenbach und Bruno Wallmach werden uns besuchen, 
um mit uns zu singen und musizieren. 

Im Rahmen des Seniorenkaffees gibt es neben Kaffee und Kuchen, 
Zeit und Raum für angeregte Gespräche in gemütlicher Atmosphäre.  

Wir treffen uns zu einem gemütlichen Nachmittag  

Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen………. 

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei:  
Ruth Kern  Tel.: 07683/1458 
Heiner Kaltenbach   Tel: 07683/330 

 

DRK-OV Simonswald 
 

Ist Ihre Papiermülltonne auch immer randvoll? 

Dann unterstützen Sie uns bitte bei der nächsten 

Papier-Kartonagen- und Kleidersammlung 
am Samstag, 15. Oktober 2016 

Wir bitten Sie das Papier gebündelt oder in handlichen Kartonagen ab 
10:00 Uhr bereitzustellen. Gemeinsam mit dem Papier werden auch 
wieder Kleider und Lumpen gesammelt. Bitte verpacken Sie diese und 
stellen Sie die Kleider sichtbar getrennt von Papier, damit es keine 
Verwechslung gibt. 

Vielen herzlichen Dank 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das gesammelte Papier nur 
saubere Zeitungen, Werbebeilagen, Zeitschriften, Prospekte und Kata-
loge enthalten darf. Telefonbücher und Schulhefte gehören nicht dazu. 

Wir freuen uns auf viel Papier- Kartonagen- und Kleidung! 
Ihr DRK OV Simonswald 

 

Herzlichen Dank 

Festhochamt „50 Jahre Wiederauf-
nahme des 4-stimmigen Chorgesangs“ 

Unser Jubiläum war ein voller Erfolg. 

Die „Missa Festiva“ von John Leavitt hat beeindruckt. 

Ganz herzlich danken wir 
 allen Gottesdienstbesuchern 
 den mitwirkenden MusikerInnen und dem Kirchenchor St. Blasius 
 Pfarrer Jens Fehrenbacher, Pater Tijo, Father Rex, Diakon Günter 

Hin und der Pfarrgemeinde 
 Bürgermeister Reinhold Scheer 
 den örtlichen Vereinen, insbesondere dem Kirchenchor St. Josef-

dem katholischen Bildungswerk, der kfd St. Josef/St. Sebastian und 
dem MGV Eintracht Simonswald 

 für den wunderschönen Blumenschmuck in der Kirche, 
 der Bäckerei Weis 
 allen Spendern und  
 ganz besonders unseren Helfern im Gemeindehaus. 

Der Kirchenchor St. Sebastian 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns, Sie bei einer 
unserer nächsten Proben am Mittwoch im Gemeindehaus kennen zu 
lernen bzw. zu begrüßen. 

Für Fragen stehen Ihnen unsere 1. Vorsitzende Johanna Hug (Tel.: 
1676) und unser Chorleiter Stefan Rauß (Tel.: 919666) sowie alle 
Chormitglieder zur Verfügung. 

 

 

 

http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
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Muettersproch-Gsellschaft  
Elz-Simonswäldertal 
Heimatkundlicher Vortrag „Das Elz-Simonswäldertal in Wort 
und Bild“  

Mittwoch, 26. Oktober 2016, 19:00 Uhr im Sonne-Saal in 
Bleibach. 

Referent: Hansjürgen Wehrle, Heimatforscher  

Eintritt: 4,00 €.Herzliche Einladung an alle, die gerne wissen 
wollen: Wie war´s und wie hat man gelebt im Elztal 

 

 

Einladung zur Terminbesprechung 2017 
Zur Terminbesprechung der örtlichen Vereine am Montag, 10. 
Oktober 2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus Rebstock, sind alle 
Vorsitzende oder deren Vertreter recht herzlich eingeladen.                                        

Kalender 2017 bitte nicht vergessen! 

Ihre Tourist Information Simonswald - Martin Kehrer 

 

Almabtrieb 2016– Vielen Dank! 
Die Trachtenkapelle Simonswald möchte sich auf diesem Weg bei 
allen recht herzlich bedanken, die zum Gelingen unseres 10. Alm-
abtriebes beigetragen haben. Einen ganz besonderen Dank gilt: 

 dem gesamten Team, die den Abtrieb ermöglicht haben 
 den Hirtenbuben 
 allen Helfern, die die Kühe so herrlich geschmückt haben 
 der Familie Wehrle (Trenklehof) für den Almabtrieb 
 Ziegen vom Kettererhof und Hasen von Rainer Bär 
 Gertrud Wehrle, Sommerberg 

 

 Sascha Hug für die Begleitung mit dem Unimog 
 Bürgermeister Reinhold Scheer 
 Michael Disch für die offizielle Ermittlung des Gewichts für 

das Almquiz 
 den Schiedsrichtern der Bauernolympiade 
 den Gruppen/Vereinen, die an unserer Bauernolympiade 

teilgenommen haben 
 dem Musikverein Obersimonswald e. V., der Musikverein 

TK Gremmelsbach e. V., dem Musikverein Unterenters-
bach e. V., sowie den Heibinimusikanten XXL für die mu-
sikalische Unterhaltung während des Almabtriebs 

 der Kindervolkstanzgruppe, der Volkstanzgruppe 
 den Helfern für die Gestaltung des Kinderprogramms mit 

Kinderschminken 
 den vielen freiwilligen Helfern für ihren Arbeitseinsatz, den 

Kuchenspendern 
 der Metzgerei Manfred Schuler für die Spende 
 der freiwilligen Feuerwehr Abt. Untersimonswald 
 dem Pressevertreter Horst Dauenhauer 
 unseren Sponsoren für ihre Unterstützung 
 dem Gasthaus Krone Post 
 der Gemeinde, den Anwohnern 
 den zahlreichen Besuchern aus Nah und Fern 

 

Herzlichen Dank! Ihre  

 

Einladung zum Vereinsschießen 
Die SGS lädt alle Simonswälder Vereine herzlich zum Vereins-
schießen am 09.10.2016 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr ins Schüt-
zenhaus ein. 

Wettkampfbedingungen: 
1. Jede Mannschaft kann mit 5 Schützen starten. Die besten 4 

kommen in die Wertung 
2. Geschossen wird Kleinkaliber, 50 m, liegend, aufgelegt. 
3. Zum Wettkampf erhält jeder Schütze 

1 Probescheibe 
2 Wertungsscheiben (je Scheibe 5 Schuss) 
1 Ehrenscheibe   
(auf diese Scheibe darf nur 1 Schuss abgegeben werden) 

Scheiben und Munition für den Wettkampftag sind in der Startge-
bühr von 20 € enthalten. Für das Training können Scheiben, Ge-
wehre und Munition im Schützenhaus geliehen bzw. erworben 
werden. Öffnungszeiten des Schützenhauses: Freitag 19.00 bis 
22.00 Uhr und Sonntag von 9.00 bis 13.00 Uhr.  

Vorbemerkung: 
Das Firmenschießen findet am 23.10.2016 unter gleichen Wett-
kampbedingungen statt. 

Die SGS wünscht allen teilnehmenden Mannschaften viel Erfolg und 
GUT SCHUSS! 
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Skitraining für Jedermann/frau  
Sommer ade – bald kommt der Schnee… 

Wie gewohnt, hat unser Skitraining nach den 
Sommerferien wieder begonnen. Wer Spaß an 
Bewegung und Spiel in Gesellschaft hat, ist hier 
genau richtig. Auch „Nicht-Skifahrer“ sind herz-
lich willkommen, etwas für ihre Fitness zu tun. 

Wir treffen uns immer freitags ab 19:30 Uhr in der Sporthalle im 
Untertal. 

Es freuen sich auf Euer Kommen die Trainer Simone Kopanka, 
Conny Emmler und Michael Meier. 

Bis bald – Eure Skifreunde 

 

Geflügelverkauf, Mo., 17.10.  
14:55 Uhr Simonswald Sägplatz 
Renchtalgeflügelhof Bienek 
Oberkirch, Tel. 07802 / 7446 

 

Geflügelverkauf (letztmalig in diesem Jahr) 

Dienstag, 18.10.2016, Simonswald Sägplatz, 14:00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 05244/8914, Fax 05244/77247 

 

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Telefonate  
anlässlich meines 

möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Ein Dankeschön an meine Kinder, Verwandten, Nachbarn,  
Freunde und Bekannte. 

Des weiteren Herrn Bürgermeister Reinhold Scheer, Herrn Pfarrer 
Jens Fehrenbacher, der Kirchlichen Sozialtstation St. Elisabeth, 

Herrn Dieter Schultis und der Interessengemeinschaft 1969 und der 
Volksbank Breisgau Nord für die schriftlichen und persönlichen 

Glückwünsche. 

 

 

 

Aushilfe gesucht werktags von ca. 8:00 – 10:00 Uhr  
in den Schulferien frei. 

Bäckerei Wölfle 
Talstraße 16, 79263 Simonswald, Tel. 07683/241 

 

Berufskraftfahrerstelle  

Wir suchen „Sie“  für eine vielseitige und abwechslungsreiche Be-
rufskraftfahrerstelle für einen Saug-Spül LKW  auf 450,00 € Ba-
sis - vor allem für den Samstag.  

Es sollte die Führerscheinklasse CE vorhanden sein. Wenn Sie 
Interesse an dieser Stelle haben rufen Sie uns einfach an oder 
senden uns eine Mail. 

Peter Weiß Kanal- & Rohrreinigungsservice 
Tel. 07683-909046, Mobil: 0170-3706473 
Fax 07683-909048 
e-mail:  
info@abwasserservice-weiss.de

mailto:info@abwasserservice-weiss.de
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PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

So., 09.10. 9:30 Uhr Gottesdienst  
 11:00 Uhr Familienkirche 
So., 16.10. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Di., 18.10. 19:30 Uhr Ökum. Gesprächskreis Frieden 
Mi., 19.10. 18:30 Uhr Ökum. ANgeDACHT in Bleibach 
Sa., 22.10. 18:00 Uhr Mitarbeiter-Andacht 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit  
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

Gutach, Bleibach, Siegelau, Unter- und  
Obersimonswald mit Wildgutach 

79261 Gutach, Alexanderstr. 9; Tel.: 07681-7113    
www.kath-semes.de 

INFORMATIONEN 

Siegelau Familiengottesdienst zum Erntedank  
Die Minis gestalten den Gottesdienst zum Erntedank am 9.10.2016 
um 9 Uhrmit und freuen sich über die Erntegaben. Die KLJB lädt im 
Anschluss zu Wein und Brot hinter der Kirche, bei Regen im Grup-
penraum. 

Hörnleberg . Zeit für Barmherzigkeit 7.-9. Oktober 
Barmherzigkeit ist die liebevolle Zuwendung auf die niemand An-
spruch erhaben kann und die doch jede und jeder nötig hat. Im 
Heiligen Jahr laden Wallfahrtsorte der Erzdiözese Freiburg mit einer 
gemeinsamen Aktion ein, sich bewusst auf die Barmherzigkeit 
einzulassen. Folgende Angebote werden auf dem  Hörnleberg 
gemacht: am Freitag um 17.00 Uhr Gestaltete Anbetung und wäh-
renddessen Beichtgelegenheit, - am Samstag Beichtgelegenheit, 
Wallfahrtsgottesdienst um 9.00 Uhr und Jugendgottesdienst um 
17.00 Uhr, - am Sonntag Wallfahrtsgottesdienst um 11.00 Uhr und 
um 14.00 Uhr Rosenkranz und anschl. Rosenkranzandacht mit 
Abschluss der Aktion. Prospekte liegen in den Kirchen auf. 

 
 
 
Leben aus dem Glauben Bildvortrag  
von der Reise nach Tansania  
Pfarrer Jens Fehrenbacher und Primus Schuler informieren in ei-
nem Bildvortrag von der Reise nach Tansania in Zusammenhang 
mit dem Förderprojekt Elimu 4 Afrika am Dienstag, 11.10.2016 um 
20.00 Uhr in der Unterkirche Bleibach. Herzliche Einladung 

Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan der Römisch – Katholischen Kirchengemeinde 
Mittleres Elz – und Simonswäldertal für die Jahre 2016/2017 ist vom 
07.10.2016 bis 21.10.2016 im Pfarrbüro Gutach ausgelegt. 

Kfd Bleibach: Einführung Frau Angelika Gutsch 
Die Kfd Bleibach gestaltet am Samstag den 15.10.2016 die Hl. 
Messe am Vorabend mit. In dem Gottesdienst wird  auch Frau 
Angelika Gutsch für die Kfd Bleibach als Geistliche Leiterin beauf-
tragt. Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst an alle Mitglieder  
der Kfd und der ganzen Pfarrgemeinde. Anschließend laden wir sie 
zu einem Umtrunk ein. 

Vortragsabend der kfd Bleibach  "Rechtliche Vorsorge im Al-
ter" 
Um das Thema rechtliche Vorsorge im Alter geht es bei dem Vor-
tragsabend der kfd Bleibach am Freitag, 21. Oktober 2016 um 
19.00 Uhr im Pfarrsaal unter der Kirche St. Georg. 

Dipl. Sozialarbeiter Herr Bernd Biermann vom Betreuungsverein 
(skf) Waldkirch wird zu den Themen Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung berichten und informieren. 
Zu diesem Informationsabend sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen. 

Missio-Kollekte am 22./23. Oktober 
„denn sie werden Erbarmen finden“ (Mt5,7) lautet das Leitwort zum 
diesjährigen Sonntag der Weltmission. Diese Kollekte ist die größte 
Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Auf allen Kontinenten 
wird sie zugunsten der ärmsten Diözesen der Welt durchgeführt. 

Die Bischöfe bitten um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende. 
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Kirchenchor Obersimonswald Generalversammlung 
Der Kirchenchor St. Josef gestaltet den Vorabendgottesdienst am 
Samstag 22. Oktober um 18.30 Uhr in Obersimonswald mit und lädt 
anschließend zur Generalversammlung des Chores ins Pfarrhaus 
ein. 

Siegelau Familiengottesdienst am 23. Oktober 
Recht herzlich lädt der Familiengottesdienstkreis von Siegelau zum 
nächsten Familiengottesdienst am Sonntag, 23.10. um 9.00 Uhr alle 
Familien mit Kindern ein. 

Firmung 2017 
Vom 14. – 16. Juli nächsten Jahres wird in unserem Dekanat den 
Jugendlichen der Klassen 9 und 10 das Sakrament der Firmung 
gespendet. Möchten Sie die Jugendlichen auf ihrem Weg der Firm-
vorbereitung begleiten, mit ihnen Glaubens- und Lebensfragen 
stellen und Ihren Glauben ins Gespräch bringen? Gerne dürfen Sie 
sich in den Pfarrbüros oder bei Frau Lehrer-Weber melden. 

Bildungswerk: Tanzworkshop mit Kaffee und Kuchen 
Sich Gutes tun – bewegen und entspannen – Kraft schöpfen – 
Gemeinschaft erleben – Freude spüren. 

Das Bildungswerk lädt am Samstag 29. Oktober von 14.30 bis 
17.00 Uhr ins Gemeindehaus in Untersimonswald ein. 

Leitung und Information bei: Inge Strittmatter, Tel. 07682/8182 

Ökumen. Gedenkgottesdienst für Suizidverstorbene und ihre 
Angehörigen 
Am Samstag 15.10. findet um 14.00 Uhr in der Melanchtonkirche in 
Freiburg-Haslach, Markgrafenstr. 18 der ökumenische Gedenkgot-
tesdienst für Suizidverstorbene und ihre Angehörigen statt. 

Redaktionsschluss 
Für die nächste Ausgabe der kirchlichen Nachrichten ist Redakti-
onsschluss am Donnerstag, 13. Oktober 2016 

 

Sa, 08.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis. 

17:30 B  Beichtgelegenheit 

18:30 B Eucharistiefeier am Vorabend - 2. Seelenamt Erwin 
Resch / Cornelia Resch, Rosa u. Helmut Resch, 
Ingeborg Rießle / August Nopper / Georg u. Maria 
Fehrenbach / Jürgen u. Maria Enselmann / Konrad u. 
Hilda Maier/ Theresia u. Hermann Kammerer u. 
Angeh., Hans Pfefferle / Wilhelmina Ambs u. Rosa 
Maier (JM)  

So, 09.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 S  Eucharistiefeier zum Erntedank, mitgestaltet von 
Minis - Anton u. Rosa Fehrenbach / Elisabeth Feh-
renbach / Gregor Thoma u. Angeh./ Irmgard Fehren-
bach / Wilhelm Haberstroh/ Wilhelm Thoma / Wilhelm 
u. Ursula Kaltenbach  

10:30 U  Eucharistiefeier - August u. Sofie Hug geb. Weis 
(JM) / Franz Josef Meier u. Herbert Meier / Georg 
Dorer u. Angeh.  

Mo, 10.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 

10:00 B  Schülergottesdienst 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

Di, 11.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 

18:30 B  Eucharistiefeier - Georg u. Johanna Klesse  

20:00 B Bildungswerk: "Leben aus dem Glauben" Bildvortrag 
von der Reise nach Tansania in Zusammenhang mit 
dem Förderprojekt Elimu 4 Afrika, Unterkirche 

Mi, 12.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

08:00 O  Eucharistiefeier 

16:00 U  Rosenkranz 

Do, 13.10. Donnerstag der 28. Woche im Jahreskreis 

07:30 U  Schülergottesdienst 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

Fr, 14.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 15.10.  

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Beauftragung von 
Frau Angelika Gutsch zur Geistlichen Leiterin der kfd 
- Bernhard Volk/ Irmgard Burger u. Eltern / Matthias 
Stratz/ Oskar Disch u. Eltern  

20:00 B 
Umtrunk nach der Einführung von Angelika Gutsch, 
kfd B 

So, 16.10.  JAHRTAG DER KIRCHWEIHE für jene Kirche, die 
den eigentlichen Weihetag nicht kennen oder nicht feiern kön-
nen  

09:00 O  
Eucharistiefeier - 2. Seelenamt Ottilie Hummel u. 
Georg Hummel  

10:30 G  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt Kurt Kiefer/ Franz 
Reichenbach/ Friedel Walter geb. Fichter (JM)/ zu 
Ehren der heiligen Mutter Gottes  

14:30 U  Betstunde 

Mo, 17.10. Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
(um 115)  

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

Di, 18.10. HEILIGER LUKAS, Evangelist  

18:30 U  Eucharistiefeier 

Mi, 19.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

16:00 U  Rosenkranz 

18:30 B  Ökumenisch ANgeDACHT 

18:30 W  Eucharistiefeier 

Do, 20.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

Fr, 21.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

19:00 B  
kfd – Vortrag über Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung und Betreuungsvollmacht, Unterkirche 

Sa, 22.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis   MISSIO-
Kollekte 

10:30 S  Diamantene Hochzeit, Hilda u. Albert Fahrländer 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - 3. Seelenamt Erwin 
Resch / Cornelia Resch, Rosa u. Helmut Resch, 
Ingeborg Rießle / Georg u. Anna Stratz / Gisela u. 
Fritz Fehrenbach  

18:30 O  Eucharistiefeier am Vorabend - mitgestaltet vom 
Kirchenchor - 2. Seelenamt Albert Kaltenbach / Albert 
Kaltenbach, Oberer Herrenstein / Karl Johann Weis  

20:00 O 
Kirchenchor St. Josef Generalversammlung, Pfarr-
haus 
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So, 23.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS   MISSIO-Kollekte 

09:00 S  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst - Elisabeth 
Keller bestellt v. d. Schulkameraden/ Emil Schaller/  
Frida, Wilhelm u. Georg Singler, Martha Heck/ Für die 
Verstorbenen der Familien Gehring / Josef Kury u. 
Angeh./ Maria Reichenbach u. Angeh./ Maria, August 
u. Heinrich Kapp u. Angeh.  

10:30 U  Eucharistiefeier - 3. Seelenamt Arthur Schätzle / 
Rosa Körmer geb. Ketterer u. Angeh. / Rosa u. Ernst 
Beiser / Wilhelm u. Berta Hoch 

 
Homepage: www.kath-semes.de  - Pfarrbüro Gutach,  
Alexanderstr. 9, Tel. 07681-7113 
E-Mail: pfarrbuero.G@kath-semes.de – Fax 07681-23598  
Bürozeiten: Mo/Di/Do 10.00-12.00 Uhr u. Do 16.00-18.00Uhr  
Konto: Volksbank Breisgau Nord:  
IBAN: DE63 6809 2000 0009 2289 00 BIC: GENODE61E  
Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau:  
IBAN: DE94 6805 0101 0023 0060 74 BIC: FRSPDE66xxx 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstraße 8, Tel. 07683-246:  
E-Mail: pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de Fax 07683/919837 Büro-
zeiten: Mo/Do 9.00-11.30 Uhr, Mi 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrer Jens Fehrenbacher Tel 07681-7113;  
Email: jens.fehrenbacher@kath-semes.de   
Pater Tijo Thomas Tel. 07685/9139635 pater.tijo@kath-semes.de  
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de  
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber  
Tel. 07683-919842 Email: bernadette.lehrer@kath-semes.de  
Diakon Günter Hin: email: guenter.hin@kath-semes.de   
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth/Waldkirch: 07681-40720 –  

Beratung in Lebensfragen: -   
skf (Sozialdienst katholischer Frauen): 07681/4745390  
Caritasverband Landkreis Emmendingen:  07641/9214-0 

 

Notrufe, Apotheke, Pflegedienste 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst   112   
Polizei      110 
Für Telefonanschlüsse mit Vorwahl 07723 bitte die  
Nr. 07641/8980 anwählen. 
 

Notruf-Fax an die Rettungs- u. Feuerwehrleitstelle: 
Tel. 07641 / 4601-77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte 
Personen) 
 

Notfalldienst  
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Öffnungszeiten: Sa, So- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr, Mi und Fr von 16 
bis 20 Uhr 
Behandlung ohne vorherige Anmeldung 
zu den übrigen Zeiten: Tel. 01805-19292-320 
 

Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 19 bis 6 Uhr, Sa, So- und Feiertag rund um 
die Uhr 
Tel. 0761/80998099  
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen) 
Tel. 01803-222555-70 
 

DRK-Rettungsdienst-Krankentransport 
Tel. 19222 (vom Festnetz aus ohne Vorwahl) 
Tel. 07641/19222 (vom Handy aus mit Vorwahl) 
 

Apotheke Simonswald  
Talstraße 36 A, 79263 Simonswald 
Tel. 07683 / 794 
 

Nachbarschaftshilfe vom DRK Ortsverband Simonswald 
Ansprechpartner:  
Herr Heinrich Kaltenbach, Tel. 07683 / 330 
Frau Elisabeth Stratz, Tel. 07683 / 1278 
Frau Ruth Kern, Tel. 07683 / 1458 
 

Sozialstation St. Elisabeth 
Waldkirch: Kirchstraße 16, 
Tel. 07681 / 40720 
 

Amb. med. Pflegedienst des DRK “Helfende Hände” 
mit 24-Std. ärztl. Bereitschaftsdienst 
Tel. 07681 / 477 87 30 
 

Sozialstation Oberes Elztal 
Tel.07682 / 90 90 40 + 90 90 41 
oder 0171 / 3380810 (Tag + Nacht) 
 

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Betreuungsbehörde des Land-
kreises Emmendingen 
im Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstraße 8, Emmendingen 
Tel. 07641 / 451 3091 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
 

Notdienst für Strom: 
EnBW Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800-3629477 
 

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC Orsingen 
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0,  
Fax: 07774/9339-33 
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